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Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. . 


Freikag, den 31. Juli 1896. 


Jahrgang V. 


Yrhumrrationspreife: 5 


Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
„ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 
Ei uͤkeluexemplare a 10 fr. im Redactionslocale im Nathhauſe. 


0 Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Studtrath. 


Hitzungen des Stadtrathes. 
Dienstag, den 4. Auguſt 1896. 
Mittwoch, den 5. Auguſt 1896. 
Donnerstag, den 6. Auguſt 1896. 
Freitag, den 7. Auguſt 1896. 


— m ͤ ä— ä—H—— 


Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 21. Juli 1896. 


Vorſitzende: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Anweſende: Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Rißaweg, 
Hipp, Schreiner, 
Hörmann, Seichert, 
Hraba, Tomola, 


Dr. Krenn, 
Dr. Kupka, 


Dr. Wähner, 
Weitmann, 


Dr. Mayreder, Weſſelhy. 
Müller Lorenz, 
Beurlaubt: Vice-Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer, 


St.⸗R. Braun, Büſch, Grünbeck Sebaſtian. 


Experten: Magiſtratsrath Siegl, Marktdirector Kainz, 


Marktcommiſſär Wimazal, Gem.-Rath Hütter, Vorſteher 
der Fleiſchhauergenoſſenſchaft, Johann Kieſelak, Vorſteher der 


Fleiſchſelchergenoſſenſchaft, und Valentin Weiland, Vorſteher der 
Gaſtwirtegenoſſenſchaft. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Bibl. 


Vice-Vürgermeiſter Dr. CTueger eröffnet die Sitzung. 

(5814.) St.-N. Hörmann referiert über das Anſuchen des 
Anton Mösbauer um Conſens zu Adaptierungen III., Wälliſch— 
gaſſe 52, und beantragt, die Ertheilung der erbetenen Adaptierungs— 
bewilligung zu beſtätigen. ( Angenommen.) 

(Während des vorſtehenden Referates hat Bürgermeiſter Stro— 
bach den Vorſitz übernommen.) 

(5805.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Anſuchen des 
Adolf Seidler um Baubewilligung Einl.⸗Z. 259, III., Dietrich⸗ 
gaſſe Or.-Nr. 26, und beantragt, die Ertheilung der Baubewilligung 
bezüglich der bezeichneten Realität nach Maßgabe der vorgelegten Pläne 
unter der Bedingung zu beſtätigen, das von dem Geſuchſteller der 
vorgelegte intabulationsfähige Revers hinſichtlich der ſeinerzeitigen Ver— 
bauung des jetzt freibleibenden Theiles der Realität ausgeſtellt wird. 

N ( Angenommen.) 

(5442.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Project für die 
Inſtandſetzung der Straßen um die Artillerie- und Infanteriekaſerne 
im k. k. Prater und beantragt, das vorgelegte Project mit dem veran— 
ſchlagten bedeckten Koſtenbetrage von zuſammen 47.165 fl. 24 kr. zu 
genehmigen. (Angenom men.) 

(5518.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Project für die 
Umpflaſterung der Maria Thereſienſtraße von der Liechtenſteinſtraße 
bis zur Börſegaſſe im IX. Bezirke und beantragt: | 

1. Es werde das vorgelegte Project mit dem die Gemeinde 
treffenden Geſammterforderniſſe von 24.602 fl. 49 kr. genehmigt und 
dem zur permanenten Beaufſichtigung zu beſtellenden Bauinſpicienten 
der normalmäßige Zehrungsbeitrag von täglich 1 fl. 50 kr. bewilligt. 

2. Die Erd⸗ und Pflaftererarbeiten im veranſchlagten Koften- 
betrage von 3980 fl. 63 kr. und die Asphaltiererarbeiten (für den 
Fugenverguſs) im veranſchlagten Koſtenbetrage von 2322 fl. 5 kr. 
wären im Offertwege zu vergeben. ( Angenommen.) 


(5723.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Project für die 
Umpflaſterung der Landſtraße Hauptſtraße von Nr. 13 bis 23 und 
beantragt, es werde das vorgelegte Project mit dem die Gemeinde 
treffenden Erforderniſſe von 16.976 fl. 81 kr. 


genehmigt und dem 
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zur permanenten Beauſſichtigung zu biſtellenden Bauinſpicienten der 
normalmäßige Zehrungsbeitrag von 1 fl. 50 kr. täglich bewilligt. 
Die Erd- und Pflaftererarbeiten im veranſchlagten Betrage von 
3819 fl. 10 kr. und die Asphaltiererarbeiten (Fugenverguſs) im ver— 
anſchlagten Betrage von 1463 ft. 46 kr. wären im Offerlwege zu 
vergeben. (An genommen.) 
(5837.) St.-R. Gräf referiert über das Offert der Firma 
Leopolde r. &. Sohn, Maſchinenfabrikanten, III., Erdbergſtraße 52, 


wegen Ausführung der Telegraphenlinie zwiſchen en Reſervoir am 


Roſenhügel, Pumpwerk Breitenſee, den Reſervoirs auf der Schmelz 
und am kleinen Schafberge und beantragt, der genannten Firma die 
Herſtellung dieſer Telegraphenleitung um den offerierten Koſtenbetrag 
von 3500 fl. zu übertragen. 

(5499.) St.-⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Project 


für die Ausſührung der Theilſtrecke der Gürtellinie der Stadtbahn 


von der Halteſtelle Gumpendorferſtraße bis zur Überfahrtsbrücke vor 
der Kirche Maria vom Siege und beantragt: 

1. In theilweiſer Abänderung der mit Verfügung des l. rn Com⸗ 
miſſärs vom 21. Juni 1895, Z. 5031, M.⸗Z. 21847, genehmigten 
Niveaux für die innere Gürtelſtraße zwiſchen der Mittelgaſſe und der 
Matroſengaſſe 
Niveaucoten neu zu genehmigen. 

2. Dem von der k. k. Generaldirection der öſterreichiſchen Staats— 
bahnen anher übermittelten Projecte unter der Bedingung zuzuſtimmen, 
daſs dieſe neu genehmigten, in den Plänen bereits eingezeichneten 
Niveaux eingehalten werden. 

(Angenommen; Punkt Lan den Gemeinderath.) 

(58 19.) St.:R. Dr. Mayreder referiert über das Detail— 
project für die Ausgeſtaltung der Mauerwerksanlage der Brücke über 


die Hernalſer Hauptſtraße in Kilometer 3884 der Vorortelinie der 


Stadtbahn und beantragt: Dem von der k. k. Generaldirection der 
öſterreichiſchen Staatsbahnen mit der Zuſchrift vom 18. April 1896, 
Nr. 54171, vorgelegten Detailprojecte für die Mauerwerksanlage der 
Brücke über die Hernalſer Hauptſtraße in Kilometer 3˙884 der 
Vorortelinie der Wiener Stadtbahn hinſichtlich der architektoniſchen 
Ausgeſtaltung wird zugeſtimmt. In Betreff der Einmündung der 
Bahncanaliſation in die ſtädtiſchen Straßencanäle wird erſt gelegentlich 
der Vorlage der Projectspläne für das Aufnahmsgebäude der Halte— 
ſtelle „Hernals“ eine Erklärung der Gemeinde Wien abgegeben werden. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(5779.) St. R. Dr. Mayreder referiert über das Project 
für die Hochbauten in der Station Gerſthof der Vorortelinie und 
beantragt, den mit dem Erlaſſe der k. k. n.⸗ö. Statthalterei vom 
20. Mai 1896, Z. 48032, anher übermittelten Projecten für die 
Hochbauten der Station Gerſthof der Vorortelinie der Wiener Stadt— 
bahn unter den im Stadtbauamtsberichte sub 1 bis 3 angeregten 
Bedingungen zuzuſtimmen. Gleichzeitig wäre an die k. k. n. ⸗ö. 
Statthalterei das Erſuchen zu richten, dieſelbe wolle bei dem Bahn— 
unternehmen dahin wirken, daſs bereits gelegentlich der Ausführung 
der dermaligen Bauherſtellungen alle jene Vorkehrungen getroffen 
werden, welche zur eventuellen raſchen Erweiterung der Halteſtelle auf 
den urſprünglich geplanten Umfang nothwendig find. 
| Angenommen.) 
6815.) StR. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
des Albert Schipler um Einleitung und Durchführung der Ver— 


handlung über die Schadloshaltung für den im Falle eines Umbaues 


der Realität I., Seilergaſſe 14, abzutretenden Straßengrund und bez 
antragt, die Einleitung dieſer Verhandlung zu genehmigen, wobei 


( Angenommen.) 


die im vorgelegten Plane E roth eingeſchriebenen 
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die Giltgtetsdauer der zu ermittelnden Schadloshaltung auf zwei 
Jahre feſtzuſetzen wäre, Die Schätzungskoſten find von der Partei zu 
tragen. ( Angenommen.) 

(5708.) St.-R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Döblinger Kirchenmuſikvereines um Gewährung einer Subvention und 
beantragt, dem genannten Vereine eine Subvention von 100 fl. pro 
1896, jedoch ohne Anerkennung einer rechtlichen Verpflichtung hiezu, 
zu gewähren. (Angenommen; an den Gemeinderath⸗ 

(5714.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Caſſierung des 
vor dem Haufe Nr. 1 Hofſtallgaſſe im XVIII. Bezirke befindlichen 
Auslaufbrunnens der Hochquellenwaſſerleitung und beantragt, die 
Caſſierung dieſes Auslaufbrunnens zu genehmigen. Angenommen.) 

(5771.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Karl Obermayer, Feuerwehrkutſchers, um Altersnachſicht und be— 
antragt die Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 


(5822.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über eine Ergänzungs- 


wahl in den Armenrath des XVIII. Bezirkes und beantragt, die Wahl 


des Ludwig Willersdorfer, Hausbeſitzers, mit der Functions— 
dauer bis Ende 1899 zu beſtätigen. (Angenommen) 


St.-R. Fiedler referiert über Geſuche um Aufnahme in den 


Wiener Gemeindeverband und beautragt: 


a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
(5422.) Weigert Alois, Geſchäftsdiener; 
Beilowetz Joh. Conſt., Spenglermeiſter; 
Kanzler, geb. Adames Anna, Köchin; 
Gallee, geb. Schulteis, Auna Marie, Bedienerin; 
Bös Eliſabeth, Köchin; 
Kolauſch Marianne, Köchin; 
Eiſenſchenk Leopold, Regiekutſcher bei der k. k. Burghaupt— 
mannſchaft; 
Dölzl Ferdinand, Portier; 
Hutter Joſef, Rauchfangkehrergehilfe; 
Vrebecky Heinrich, Schneidermeifter ; 
Klitzpera Amalie Marie, Wirtſchafterin; 
Grieger Ludwig Guſtav, Amtsdicner der I. berechen 
Sparcaſſa; 
Knotek Marie, Kindsefrau. j 
(5423.) Skokan Anna Marie, Köchin ; 
Tomanek Franz, Maurer und Hausbeſorger; 
Flicker Joſefa, Näherin; 
Swoboda Matthias, Portier; 
Hochgatter Johann, Kammerdiener; 
Lehner Dominik, Geſchäftsdiener; 
Schweinhammer Anna Marie, Dienſtmagd; 
Brecka Karl, geweſener Tiſchlermeiſter; 
Hofbauer Karl, Kunſt- und Muſikalienhändler 5 
Nowak Antonie, Kath., Wirtſchafterin; 
Meſchkan Thomas, Keſſelwärter; 
Mika Marie Vincenzia, Köchin (I. Bezirh; 
b) die Zuſicherung der Aufnahme an: 
(5424.) Buda Joſef, Magazinsdiener und Hausbeſorger; 
Rituper Georg, Gardediener der königl. ungar. Leibgarde 
(VIII. Beirh. 
(5503.) Chadek Guſtab Andreas, Goldarbeitergehilfe; 
Akantiß Stephan, Feinzeugſchmied und Schloſſermeiſter; 
Skarka Franz, Schneidermeiſter; 


Toth Joſef, Hausdiener (IX. Bezirk). (Angenommen.) 


Nr. 61. — 31. Juli 1896. — Stadtraths⸗Sitzung vom 22. Juli 1896. 


L ———— —— — — —— — . — We 


KKL ZINN NUN NENNT IN 


(5726.) St.⸗R. Fiedler. referiert über das Anſuchen des 
Leopold Mayer, Drechslermeiſters, im V. Bezirke wohnhaft, um 
Ermäßigung der. Aſtärdigete ne und beantragt die Geſuchs: 
abweiſung. . (Angenommen.) 

(5725.) St, N. ‚Siedler referiert! über rückſtändige Hunde— 
ſteuern nach je einer Partei pro 1894 und 1895 per zuſammen 8 fl. 
aus dem V. Bezirke und beantragt die Abſchreibung wegen Unein— 
bringlichkeit. (Angenommen.) 

(5484.) St.⸗N. Fiedler referiert über Beerdigungskoſten für 

25 im IX. Bezirke verstorbene Parteien per zuſammen 83 fl. 15 kr. 
und beantragt die Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Angenommen.) 

(542 1.) St.⸗R. Fiedler referiert über Anſuchen von 

16 Parteien aus dem I. Bezirke um Abſchreibung von Waſſer— 
mehrverbrauchsgebüren infolge Rohrgebrechens (Summe 911 fl. 45 kr.) 
und beantragt die Genehmigung der Abſchreibung. Angenommen.) 
(5728.) St.⸗R. Fiedler referiert über rückſtändige Effecten- 
ſicherſtellungskoſten per zuſammen 22 fl. 30 kr. nach ſechs Parteien 
aus dem V. Bezirke und beantragt die Abſchreibung aus dem Titel 
der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 
(5671.) St.⸗R. Fiedler referiert Über rückſtändige Effecten— 
ſicherſtellungskoſten per 4 fl. 60 kr. nach einer Partei aus dem 
VIII. Bezirke und beantragt die Abſchreibung aus dem Titel der 
Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 
(4987.) St.⸗R. Fiedler referiert über rückſtändige Effecten— 
ſicherſtellungskoſten nach einer im VIII. Bezirke wohnhaft geweſenen 
Partei per 17 fl. 10 kr. und beantragt, das Bezirksamt zu beauftragen, 


die Einbringlichmachung der Barauslagen aus dem Vermögen des 


Reſtanten neuerlich zu verſuchen. (Angenommen.) 
(5826.) St.⸗R. Fiedler referiert über den Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Juni 1896, Z. 60385, betreffend die Ertheilung des 
Bauconſenſes für ein zweites Tramwaygeleiſe in der Babenberger— 
und Mariahilferſtraße, und beantragt die Kenntnisnahme. 
| ( Angenommen.) 
65718.) StR. Fiedler referiert über das Anſuchen der 
Wiener Tramway -⸗Geſellſchaft um Bewilligung zur Errichtung einer 
Perſonenwartehalle an dem Rondeau vor der Detailmarkthalle im 
IX. Bezirke und beantragt, die Herſtellung dieſer Wartehalle in der 
im Localaugenſcheinsprotokolle bezeichneten Form unter der daſelbſt 
formulierten Bedingung auf Widerruf zu bewilligen. 


von Wagen ſei nicht zu geſtatten. Angenommen.) 


(5715.) StR. Fiedler referiert über den Magiſtrats-Antrag 


wegen Erneuerung des Asphaltpflafters am Kohlmarkte zwiſchen 
Michaelerplatz und Wallnerſtraße im I. Bezirke und beantragt die 
Ablehnung. | Angenommen.) 

(5783.) 
Allgemeinen öſterreichiſchen Elektricitäts-Geſellſchaft um Bewilligung 


zur Kabellegung im I. und IX. Bezirke und beantragt die Ber 


willigung nach dem Magiſtrats-Antrage. ( Angenommen.) 

5106.) St.-N. Weſſely referiert über das Ergebnis der Offert— 
verhandlung wegen Aufſtellung von 23 Fleiſchverkaufsſtänden in den 
Bezirkeu. 

Die in der Stadtraths⸗ Sitzung vom 16. d. M. begonnene Be⸗ 
rathung wird fortgeſetzt. 

Als Experten fungieren: 4 

Magiſtratsrath Siegl; 

Marktdirector Kainz; 


Die Aufſtellung 


St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen der 
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der Vorſteher der A San enfchaft. u N Bu 
Hütter; 

der Vorſteher der Fleiſchſelcher⸗Genoſſenſchaſt 1 Kieſelak und 

der Vorſteher der Gaſtwirte-Genoſſenſchaft Valentin Weiland. 

Nach Einvernahme der genannten Experten wird die Verhandlung 


abgebrochen und für die Erledigung des Gegenſtandes eine eigene 


Sitzung für Donnerstag den 23. Juli, 4 Uhr nachmittags, anberaumt. 
(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht | 
über die Stadtraths-Sitzung vom 22. Juli 1896. 
Vorſitzender: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 


Anweſende: Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rau eir, 
Gräf, Riß aweg, 
Hipp, Schreiner, 
Hörmann, Seichert, 
Hraba, Tomola, 
Dr. Krenn, Dr. Wähner, 
Dr. Kupka, Weitmann, 
Dr. Mayreder, Weſſel)y. 


Müller Lorenz, 


Eutſchuldigt: Vice— e Dr. Karl Lueger. 

Beurlaubt: Vice -Bürgermeiſter Dr. Joſef. Neumayer, 
St.⸗R. Braun, Büſch, Grünbeck Sebaſtiau. 

Schriftführer: Magiſtrats-Commiſſär Dr. Weiſer. 


Bürgermeiſter Strobach eröffnet die Sitzung und 
bringt die Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes mit 
18. Juli 1896 zur Kenntnis. 
ReſervefonndP RE 
Effective Belaſtung . 120.215 fl. 79 ½ kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 

ſtehende, bereits ge⸗ 

nehmigte, jedoch noch 

nicht effectuierte Aus⸗ 


500.000 fl. — kr. 


gen 281.646 „ 20½ „ 
zuſammen en 401.862 „ — „ 
daher noch verfügbar . 98.138 fl. — kr. 
und nach Abzug der für unvorhergeſehene Aus— “ 
lagen bei den Bezirken I bis XIX 
a 500 fl. zu reſervierende n.. . 9.500 „— „ 
hh ee ae 88.638 fl. — kr. 


Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 336.938 fl. 10 kr. in Vormerkung, bezüglich 
deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur. Kenntnis.) 


(5753.) St.-R. Weſſely ref feriert über die Herſtellung der 
Waſſerleitung im neuen Reſervegarten im k. k. Prater und beantragt 
die Genehmigung dieſer Herſtellungen und Verweiſung des Erforder— 
niſſes von 3100 fl. auf den Reſervefond und. Verrechnung. desſelben 
auf der neueröffneten Rubrik XXIV 11. „Auslagen anläſslich der 
Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens“. 1 

(Angenommen; puncto Koſten an den Gemeinderath'⸗ 
1* 
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(5803.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Detailproject für 
die Herſtellungen im neuen Reſervegarten im II. Bezirke, Vorgarten⸗ 
ſtraße, und beantragt: 

1. Das vom ſtädtiſchen Obergärtner vorgelegte Project über die 
anläfslich der Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens in den Prater 
erforderlichen rein gärtneriſchen Arbeiten wird mit dem adjuſtierten 
Koſtenbetrage von 12.282 fl. 48 kr. genehmigt und hat die Ver⸗ 


gebung der Arbeiten im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu erfolgen. 


2. Mangels der budgetmäßigen Bedeckung wird das Gefammt- 
erfordernis per 12.282 fl. 48 kr. auf den Reſervefond überwieſen 
und iſt dasſelbe auf der neueröffneten Rubrik XXIV 11 „Auslagen 
anlässlich der Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens“ zu verrechnen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5876.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Friſtüberſchreitung 
von neun Tagen bei der Regulierung und Neupflaſterung der Gumpen— 
dorferſtraße und Canalgaſſe und beantragt die Genehmigung dieſer 
überſchreitung. Angenommen.) 

(5704.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen der Firma 
Julius Fiſcher & Joh. Wawroſch um Terminserſtreckung von 
zwölf Tagen für die Lieferung von drei Automat-Spritzwägen für 
den I. Bezirk und beantragt, dem Anſuchen Folge zu geben. 

(Angenommen.) 


(5830.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Offerte der W. 
Noßian & F. Wallegg auf ein Kehrichtſammel- und -Abfuhr- 
ſyſtem zur Erprobung und beantragt, 10 Stück Ständer und 32 Stück 
Säcke um den Geſammtkoſtenbetrag von 350 fl. unter den im Magi- 
ſtrats-Antrage hinſichtlich der Erprobung erwähnten Modalitäten an— 
zukaufen. ( Angenommen.) 


(5808.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Guſtav und Ferdinand Brünner um Grundentſchädigung für VI., 
Magdalenenſtraße 10, und beantragt die Einſetzung eines Ber- 
handlungscomités. 

St.⸗R. Seichert beantragt, die Schadloshaltung mit 30 fl. 
per Quadratmeter (Geſammtausmaß 226°80 m?) zu beſtimmen. 

Antrag Seichert angenommen. 


65931.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Vergebung der 
Demolierung des Hauſes VI., Dürergaſſe 23, Hoher Steig 4, und 
beantragt die Entſcheidung durch das Los zwiſchen den Beſtbietern 
Moriz Hirſch und Jakob Kößler, welche beide für das alte 
Materiale eine Aufzahlung per 150 fl. offerieren. 

St.⸗R. Purſcht beantragt die Ausſchreibung einer öffentlichen 
unbeſchränkten Offertverhandlung. 

Antrag Purſcht mit der vom Bürgermeiſter angeregten Weiſung 
angenommen, daſs bei Vergebung von Demolierungen überhaupt 
eine öffentliche unbeſchränkte Offertverhandlung auszuſchreiben iſt. 


(5595.) St.⸗R. Weſſely referiert über den neuerlichen Bericht, 
betreffend die Ausmittlung eines Material-Depotplages für den 
VI. Bezirk und beantragt: 

Der Magiſtrat hat das Nöthige zu veranlaſſen, daſs dem Pächter 
der ſtädtiſchen Realität Nr. 53 Mollardgaſſe gekündet und dieſer Platz 
dem Vorſteher des VI. Bezirkes als Material-Depotplag überlaſſen 
werde. | Angenommen.) 

(5736.) St.-R. Nißaweg referiert neuerlich namens des 
hiefür eingeſetzten Comités über das Anſuchen des Joſef Sucharipa 
um Baubewilligung für Einl.⸗Z. 142 im IV. Bezirke, Favoriten⸗ 
ſtraße, und beantragt: 
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1. Die Beſtätigung der Baubewilligung unter nachſtehenden, vom 
Magiſtrate beantragten Bedingungen: 

1. Die Gemeinde Wien überläſst dem Joſef Sucha ripa den zur 
Arrondierung der Bauſtelle II der Realität Einl.⸗Z. 142, 
IV. Bezirk, nothwendigen Grund der ehemaligen Linienamts⸗ 
Realität ſammt dem davor liegenden Straßengrunde im Geſammt⸗ 
ausmaße von circa 48 m? um den Preis von 130 fl. per 
Quadratmeter und den vor der eigenen Grundfläche der Bau— 
ftelle II liegenden Straßengrund per circa 5m? um den Preis 
von 90 fl. per Quadratmeter gegen dem, dafs derſelbe die be— 
züglichen Kaufbeträge von 6240 fl. und 450 fl., zuſammen alſo 
den Betrag von 6690 fl. binnen acht Tagen nach erfolgter 
Genehmigung ſeitens des Gemeinderathes bei der ſtädtiſchen 
Hauptcaſſa erlegt. 

2. Der Käufer trägt die bei dieſem Grundkaufe erwachſenden Über- 
tragungs- und Vertragskoſten und ſtimmt zu, dass im übrigen 
die früher ſeitens der Gemeinde bezüglich der Parcellierungs⸗ 
verpflichtung und der Verbauung der Bauſtellen I und II auf- 
geſtellten ſonſtigen Bedingungen aufrecht bleiben. 

II. Der k. k. Dicaſterialgebäude-Direction iſt im Sinne des 
Magiſtrats⸗Antrages mitzutheilen, dafs aus Anlafs dieſer Baubewilli⸗ 
gung die Gemeinde bei der Übergabe des vom Linienamte einzu⸗ 
beziehenden Grundes an die Gemeinde aus dieſem Titel keinerlei 
Erſatzanſprüche an das k. k. Arar ſtellen, wie auch aus dieſer Zu⸗ 
ſtimmung des Arars keinerlei Rechte für ähnliche Fälle in der Folge 
ableiten werde. 

(Angenommen; puncto Grundverkauf an den 
Gemeinderath.) 

(5909.) St.⸗R. Rißaweg referiert über die Verlängerung des 
Vollendungstermines für den Turnſaalbau X., Quellengaſſe 52, und 
beantragt, denſelben vom 1. September 1896 auf den 1. Mai 1897 
zu erſtrecken. (Angenommen.) 

(5772.) St.⸗R. Rißaweg referiert über das Anſuchen des 
Wiener Chor- und Orcheſtervereines um Überlaſſung eines Locales 
im Schulhauſe X., Keplergaſſe 11, und beantragt die Abweiſung. 

Angenommen.) 

St.⸗R. Rißaweg referiert über Rückſtände, und zwar: 

(5914 und 5915.) an Waſſermehrverbrauchsgebüren für die 
Häuſer Nr. 6 Eugengaſſe und 79 und 81 Laxpenburgerſtraße im 
X. Bezirke im Betrage von 89 fl. 79 kr., ferner 

(5775.) eines Schadenerſatzbetrages nach dem Kutſcher Franz 
Böck aus dem XI. Bezirke per 2 fl., weiters 

(5765.) von Transportkoſten nach Marie Kinzel aus dem 
XI. Bezirke per 3 fl., endlich 

(5766.) einer Gebür per 3 fl. 20 kr. nach Guſtav Kaſal 
aus dem XI. Bezirke, und beantragt die Abſchreibung derſelben aus 
dem Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(5500.) St.⸗R. Rißaweg referiert neuerlich über die Situierung 
der neuen Kirche St. Anton von Padua im X. Bezirke und bean- 
tragt, der Gemeinderaths⸗Beſchlufs vom 17. d. M., betreffend die 
Situierung dieſer Kirche, wird dahin abgeändert, daſs die Kuppelmitte 
in dem Schnittpunkte der beiden Achſen der Neuſetzgaſſe, ſowie der 
von der Ettenreichgaſſe auf den künftigen Kirchenplatz einmündenden, 
noch unbenannten Gaſſe zu liegen kommt. 

(An genommen; an den Gemeinderath.) 

(5913.) St.-R. Rauer referiert über die Verpachtung von 
ſtädtiſchen Gründen in Lainz an Joſef Weidmann und beantragt, 
die Grundabtheilungen Nr. 1, 7, 10, 11, 12, 31 und 35 der Bar- 
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cellen 3892, 3893, 390 und 391 und der Cat.⸗Pare. 369/1, 
369/2, 370 und 371, für die Zeit vom 1. Auguſt 1896 bis 
1. November 1898 um den jährlichen Geſammtpachtzins von 213 fl. 
20 kr. an den Genannten zu verpachten. ( Angenommen.) 

(5707.) St.⸗R. Rauer referiert über das Project für die Her— 
ſtellung der Reinlgaſſe und einzelner Fußwegſtrecken in der Gurk- und 
Neubergengaſſe im XIII. Bezirke und beantragt die Genehmigung 
des Projectes mit dem bedeckten Koſtenbetrage von 18.742 fl. 67 kr. 
und die Bewilligung eines Zehrungsbeitrages von 2 fl. täglich für 
die Bauinſpicienten. 

Die Deichgräber- und Pflaſtererarbeiten wäre im Offertwege 
zu vergeben und die Lieferung von Grubenſchotter dem ftädtifchen 
Contrahenten im XIII. Bezirke Joh. Kümmerle zu übertragen. 

Angenommen.) 

(5873.) St.-R. Rauer referiert über das Anſuchen des Joſef 
Weidmann um Conſens zu baulichen Herſtellungen auf Einl. 
Z. 571 und 572 Ober⸗St. Veit im XIII. Bezirke und beantragt 
die Beſtätigung der Baubewilligung im Sinne des Bezirksamts— 
Antrages. (Angenommen.) 

(5874.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Gott— 
fried Alber um Conſens für den Bau eines Wächterhäuschens und 
einer Schupfe auf Einl.⸗Z. 616/17 Penzing im XIII. Bezirke und 
beantragt die Beſtätigung der Baubewilligung nach dem Bezirksamts— 
Antrage, ſowie die Zugeſtehung von nur 30 cm ſtarken Feuermauern 
(§ 105, Abſatz 4, Punkt 5 der Bauordnung). (Ange nommen.) 

(5834.) St.⸗R. Rauer referiert üder den Verkauf der Nüſſe 
von fünf Bäumen am Kirchenplatze in Breitenſee im XIII. Bezirke 
und beantragt die Genehmigung des Verkaufes an Joh. Kopecny 
um den Betrag von 4 fl. Angenommen.) 

(5375.) St.⸗K. Rauer referiert über die Verpachtung der 
Grasfechſung von der ſtädtiſchen Grundparcelle 833 / bis 833/ II in 
Ober⸗St. Veit im XIII. Bezirke und beantragt, die Verpachtung 
derſelben an Karl Moſsbacher für die Zeit vom 1. November 
1895 bis 1. November 1896 um den Pachtzins von 6 fl. zu ge 
nehmigen. ( Angenommen.) 

(5894.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Richard 
Kaſper, Volksſchullehrers, um Überlaffung des Sommerturnplaßes 
XIII., Auhofſtraße 49, ſammt Geräthen behufs Übungen während 
der Ferien und beantragt die Geſuchsgewährung unter den vom 
magiſtratiſchen Bezirksamte für den XIII. Bezirk aufgeſtellten Be⸗ 
dingungen. Angenommen.) 

(5402.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen der Ehe— 
leute Franz und Cäcilie Ganglberger durch Dr. Karl Kaſer 
um Erhöhung der Entſchädigungsſumme anläſslich der durch die 
Lainzerbacheinwölbung an ihrem Hauſe Lainzerſtraße 141 entſtandenen 
Schäden und beantragt, aus Billigkeitsrückſichten eine weitere Ent— 
Schädigung im Betrage von 500 fl. gegen dem zu bewilligen, dafs 
ſich die Genannten nunmehr vollſtändig befriedigt halten und aus— 
drücklich erklären, aus dieſem Anlaſſe keine weiteren Entſchädigungs— 
anſprüche an die Gemeinde Wien zu ſtellen. ( Angenommen.) 

(443 6.) St.-N. Lorenz Müller referiert noe. des bezüglichen 
Stadtraths-Comités neuerlich über die Koſtenüberſchreitung für die 
Regulierung und Umpflaſterung der Rauſcherſtraße im II. Bezirke 
und beantragt die nachträgliche Genehmigung der Mehrkoſten per 
2616 fl. 9 kr. (Angenommen.) 

(5797.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
der Genoſſenſchaft der Fleiſchhauer um Subvention für die fachliche 
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Fortbildungsſchule und beantragt die Bewilligung einer Subvention 
von 500 fl. pro 1896 nnd Verweiſung dieſer Auslage auf den 
Reſervefond. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5720.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Stadtbaumeiſters Georg Löwitſch um käufliche Überlaſſung von 
Trottoirrandſteinen von ſeinem Neubau II., Kleine Pfarrgaſſe 26, 
um den Geſammtkoſtenbetrag von 74 fl. 54 kr. (Angenommen.) 

(5383.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über die Umpflaſterung 
der Praterſtraße von Nr. 44 bis 62 im II. Bezirke, ſowie über die 
Petition wegen Herſtellung eines Holzſtöckelpflaſters in der Prater— 
ſtraße und beantragt, die Petition abzuweiſen und an der Umpflaſterung 
der benannten Strecke unter Verwendung neuer Steine härterer 
Qualität mit dem bedeckten Erforderniſſe von 27.500 fl. feſtzuhalten. 

Angenommen.) 

(5169.) St.-N. Hipp referiert neuerlich über den Verkauf 
eines Schiebers und unbrauchbarer Rohre (circa 220 Metercentner) 
am Neubaugürtel und beantragt den Verkauf derſelben an Jakob 
Gansl zum Preiſe von 2 fl. 90 kr. per 100 kg nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage. 

St.⸗R. Purſcht beantragt die ſofortige Ausſchreibung einer 
öffentlichen unbeſchränkten Offertverhandlung. 

Antrag Purſcht mit dem vom Bürgermeiſter angeregten Zu— 
ſatze angenommen, daſs dieſe Offertverhandlung auch in den 
Fachorganen zu publicieren iſt und in Hinkunft bei ſolchen Anläſſen 
allgemeine, unbeſchränkte Offertverhandlungen mit Zulaſſung von Theil— 
offerten auszuſchreiben ſind. 

(5013.) St.⸗R. Hipp referiert über den Ausgleich puncto 
rückſtändiger Waſſermehrverbrauchsgebüren für das Haus IX., Berg— 
gaſſe 7 (Anerbieten einer Zahlung von 95 fl. ſtatt dem vor— 
geſchriebenen Betrage von 102 fl. 97 kr.) und beantragt, denſelben 
zu genehmigen. (Angenommen.) 

St.⸗R. Hipp referiert über rückſtändige Waſſerbezugsgebüren, 
und zwar: 

(50 16.) nach Franz Groher für das Haus X., Trieſter— 
ſtraße 2, im Betrage von 2 fl. 65 kr.; 

(5231.) nach ſieben Parteien aus dem VI. Bezirke im Betrage 
von 420 fl. 34 kr.; 

(53 76.) nach Georg Mamerler aus dem III. Bezirke im 
Betrage von 35 fl. 78 kr., und beantragt die Abſchreibung derſelben 
aus den in den Bezirksamts-Anträgen angeführten Gründen. 

( Angenommen.) 

(5768.) St.-N. Gräf referiert über das Anſuchen des Friedr. 
Arocker um übertragung der currenten Gasinſtallationsarbeiten für 
den XVI. und XVIII. Bezirk und beantragt, dieſe übertragung im 
Sinne des Magiſtrats-Antrages zu genehmigen. Angenommen.) 

(5764.) St.⸗R. Gräf referiert über rückſtändige Beerdigungs— 
koſten nach Parteien aus dem XVI. Bezirke im Betrage von 76 fl. 
und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der 
Uneinbringlichkeit. (Angenom men.) 

(5884.) St.-R. Gräf referiert über das Anſuchen des Julius 
Frankl um Parcellierung der Realität Einl.⸗Z. 2532, XVI. Be⸗ 
zirk, Cat.⸗Parc. 2770/1, 2771/1, 2772/1, auf drei Bauſtellen und 
beantragt die Genehmigung unter nachſtehenden Bedingungen: 

1. daſs die drei Fragmente A a b (roth), B da dee bea (roth) 
und C c d (roth) c den Einlagen 2921, beziehungsweiſe 2920 
und 2919 zugeſchrieben werden; 

2. daſs die Parcellen 2771/1, 2772, d. i. der zur Verbreiterung 
der Habichergaſſe und Herbſtſtraße entfallende Grund, gemäß 88 10 
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und 13 B.⸗O. im feſtgeſetzten Niveau an die Gemeinde Wien abge⸗ 
treten und die gebüren- und laſtenfreie Abſchreibung dieſes Grundes 
gleichzeitig mit der grundbücherlichen Durchführung dieſer Parcellierung 
erwirkt werde; 

3. daßs gleichzeitig die obenerwähnte Verpflichtung zur Übergabe 
des nach Punkt 2 grundbücherlich abzuſchreibenden Straßengrundes 
in den phyſiſchen Beſitz der Gemeinde Wien und zur Herſtellung des 
richtigen Niveaus auf den Bauſtellen Einl. Z. 2919, 2920 und 2921 
als Reallaſt zu Gunſten der Gemeinde Wien grundbücherlich ein- 
verleibt werde. 

Für die Straßengrundabtretung wird keine Schadloshaltung 


geleiſtet. (Angenommen.) 
St.⸗R. Gräf referiert über rückſtändige Zins-, reſpective 
Schulkreuzer, und zwar: 
(5410.) nach Georg und Anna Neuhauſer aus dem 


XVI. Bezirke im Betrage von 46 fl. 55 kr. und 

(5774.) nach Joſ. Benaſchek aus dem XVI. Bezirke im Be— 
trage von 60 kr., und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 

(5520.) St.⸗R. Gräf referiert über Mehrarbeiten bei dem 
Canalbaue in der Eroicagaſſe im XIX. Bezirke und beantragt, die 
bedeckten Mehrkoſten im Betrage von 1932 fl. 47 kr. zu genehmigen. 

Angenommen.) 

(5305) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Neu— 
lerchenfelder Turnvereines um Abänderung der Stundeneintheilung für 
das Turnen an der Schule XVI., Hofferplatz, und beantragt die 
Geſuchsgewährung im Sinne des Bezirksamts-Antrages. 

(Angenommen.) 

St.⸗R. Gräf referiert über Rückſtände, und zwar: 

(5316.) an Gemeindeumlagen nach Joſef Schwerdner aus 
dem XVI. Bezirke im Betrage von 1 fl. 23 kr. und 

(53 59.) an Hundeſteuern nach Karl Landau aus dem XVII. Be: 
zirke im Betrage von 3 fl. 10 kr. und beantragt die Abſchreibung 
derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(5437.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Pfarr— 
amtes Neulerchenfeld um Übernahme der Uhr an der Pfarrkirche in 
die Obſorge der Gemeinde und beantragt die Übernahme dieſer Er— 
haltung vom 1. Jänner 1897 an. ( Angenommen.) 

(5323.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Franz 
Wagner aus dem XVI. Bezirke um Nachſicht eines Commiſſions⸗ 
koſtenbetrages von 8 fl. und beantragt die Gewährung der Nachſicht 
im Sinne des Magiſtrats-Antrages. Angenommen.) 

St.⸗R. Gräf referiert über Anſuchen um Verleihung des 
Bürgerrechtes von Bewerbern aus dem XVI. Bezirke und beantragt 
die Geſuchsgewährung für:“ 

(533 7.) Ries Johann, Brunnenmeiſter; 

Staſtnjk Joſef, Private; 

Kramer Leopold, k. k. Geldbriefträger; 

(5277.) Peka Wenzel, Schneider; 

Geißler Georg, Schuhmacher; 

Mayer Rupert, Gärtner; 

(5276.) Kriebler Johann, Feilhauer; 

Trend a. Wenzel, Marktvictualienhändler; 

Krammer Anton, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Kanda Wenzel, Schneider; 

Priegl Laurenz, Maurer. (Angenommen) 

(5697.) St.-N. Dr. Supka referiert über den Statthalterei— 
Erda vom 23. April 1896, Z. 71386, puncto Vorſorge für Irre 
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oder des Irrſinnes verdächtige Perſonen, die in der Beobachtungs— 
ftation des allgemeinen Krankenhauſes und in der n.⸗F. Landes⸗Irren⸗ 
anſtalt keine Aufnahme finden können, ſeitens der Gemeinde Wien und 
beantragt: 

1. die an die Gemeinde geſtellte Anforderung dieſer Vorſorge 
— als in den beſtehenden Geſetzen nicht begründet — abzulehnen; 

2. dieſe Ablehnung mit der im Magiſtrats-Referate enthaltenen 
Motivierung der k. k. n.⸗ö. Statthalterei zur Kenntnis zu bringen. 

(Angenommen.) 

(5626.) St.-N. Dr. Kupka referiert über den neuerlichen 
Bericht, betreffend den Necurs des Adminiſtrators des Hauſes VIII., 
Tulpengaſſe 2, gegen feuerpolizeiliche Verfügungen und beantragt, den 
Bezirksamtsbericht, daſs dieſe Aufträge gegenſtandslos geworden ſind, 
zur Kenntnis zu nehmen. (Zur Kenntnis.) 

(5637.) St.⸗R. Dr. Kupka referiert über den Dienſttauſch 
zwiſchen den Volksſchullehrern Victor Chriſtian XIX., Panzergaſſe 25, 
und Anton Roth XVI., Panikengaſſe 21, und beantragt die Er— 
theilung der Zuſtimmung. Angenommen.) 

5799.) St.⸗R. Dr. Kupka referiert über das Auſuchen des 
Karl und der Karoline Witetſchka um grundbücherliche Löſchung 
der Reallaſten bei Einl.-3. 3968, II. Bezirk, und beantragt die Be— 
willigung der Löſchung auf Koſten der Geſuchſteller. Angenommen.) 

(5833.) StR. Dr. Kupka referiert über das Anſuchen des 
Julius Frankl um Abänderung des Vertrages bezüglich der Nohr- 
legungen auf den Parcellen 715, 718/2, 717 im XVI. Bezirke und 
beantragt, dem Anſuchen Folge zu geben. (Angenommen.) 

5712.) St.⸗R. Dr. Kupka referiert über die Bewilligung einer 
Lohnzulage für die ſtädtiſchen Heizaufſeher Franz Kern und Franz 
Seliger für die Zeit vom 15. April bis 15. October d. J. und 
beantragt die Bewilligung einer täglichen Lohnzulage von je 80 kr. 

(An genommen.) 

(5798.) StR. Dr. Kupka referiert über das Anſuchen des 
Richard Freiherrn v. Draſche und des Eduard und der Agnes 
Weber um Ausftellung einer Freilaſſungserklärung zur Durchführung 
des Tauſchvertrages Einl.-Z. 1855, 4446 im II. Bezirke, verlängerte 
Valerieſtraße, und beantragt, die Freilaſſung auf Koſten der Geſuch— 
ſteller im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

St-⸗N. Dr. Kupka referiert über die Beſetzung erledigter Schul— 
leiterſtellen. 

Es werden ernannt (präfentiert) zum 

(5547.) Director der Knaben-Volks- und Bürgerſchule XVII., 
Geblergaſſe 29, Bock Heinrich; 

(5542.) Oberlehrer an der Knaben— 
II., Schüttauſtraße 78, Meißl Johann; 

(5544.) Oberlehrer an der Knaben-Volksſchule XIV., Kelling⸗ 
gaſſe 7, Gaar Willibald; 

5546.) Oberlehrer an der Kaaben- und Mädchen-⸗Volksſchule 
XIX., Kahlenbergerdorf, Haerdtl Joſef; 

(5543.) zur Oberlehrerin an der Mädchen-Volksſchule V., Wien— 
ſtraße 97, Tröthann Karoline; 

(5545.) zur Oberlehrerin an der Mädchen-Volksſchule XIV., 
Stättermayergaſſe 27, Bielohradski Cäellie. 

(3710.) St.-R. Vurſcht referiert über den neuerlichen Bericht, 
betreffend den Recurs des Michael Stirling noe. der Karoline 
Dorfmeiſter'ſchen Erben gegen feuerpolizeiliche Verfügungen be— 
treffend das Haus XVIII., Gerſthof, Baſtiengaſſe 37, und beantragt, 


und Mädchen-Volksſchule 


dem Recurſe Folge zu geben, weil der Schupfen vollſtändig iſoliert 
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und von einem Weingarten desſelben Beſitzers umgrenzt, daher eine 
Feuersgefahr vollſtändig ausgeſchloſſen iſt. (Angenommen.) 

(5608.) St.⸗R. Purſcht referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Bewerbern aus dem XVII. Be— 
zirke und beantragt die Verleihung der Zuft ndigfeit an: 

Schmid Francisca, Hilfsarbeiterin; 

Wildfeuer Ignaz, Kutſcher; 

Riha Franz, Schuhmachergehilfe; 

Stlenär Joſef, Canalräumergehilfe; 

Gruber Anton, Hilfsarbeiter; 

Peroutka Franz, Tiſchlermeiſter; 

Bradäk Joſef, Wäſcheputzer; 

Czerny Emerich, Gaſtwirt und Hausbeſitzer; 

Hronidek Rudolf, Maſchiniſt; 

Zöchling Alois, Guſsmeiſter; 

Lahn Wenzel Martin, Brantweiner; 

Ladenſak Johann, Tramwaykutſcher; 

Worell, geb. Panholzer Katharina, Fabriksarbeiterin; 

Libal Johann, Tiſchlergehilfe; 

Adler Anton, Schloſſergehilfe; 

Herzmansky Roſa, Private; 

Herzmansky Magdalena, Hebamme; 

Drabek Anton, Harmonikamacher; 

Harrer Georg, Milchhändler; 

Filz Stephan, k. k. Briefträger; 

Cikek Franz, Stuccaturergehilfe; 

Kochpalz Eleonore, Büglerin; 

Neuſtifter Joſef, Gaſtwirt; 

Widhalm Franz, Anſtreichergehilfe; 

Pummer Peter, Bäckergehilfe; 

Cech Joſef, Tiſchlermeiſter; 

Stein David, Tiſchlergehilfe; 

Dienſt Matthies, Hausbeſorger; 

Lieberth Ignaz, Einſpänner-Eigenthümer; 

Baud eny Franz, Tiſchlermeiſter; 

Reinelt Anton, Schuhmachermeiſter; 

Hübner Johann, Schuhmachermeiſter; 

Braun Marie, Bedienerin; 

Stiburek Joſef, Schneidergehilfe. (An genommen.) 

(5336.) St.-R. Schreiner referiert über den Antrag des Gem. 
Rathes Wimberger in Betreff der Berichterſtattung über communale 
Angelegenheiten ſeitens des Journals „Wiener Tagblatt“ und beantragt: 

Nachdem der Antrag des Gem.-Rathes Wimberger in 
öffentlicher Gemeinderaths-Sitzung verleſen wurde, demnach dem 
Journale „Wiener Tagblatt“ bekannt war, dasſelbe aber nichtsdeſto— 
weniger einige Tage darauf ſeine Angriffe fortſetzte und eine unwahre 
Darſtellung brachte, ſind die Berichterſtatter des genannten Journals 
von dem ihnen gewährten Zutritte zur Berichterſtatter-Gallerie im 
Wiener Gemeinderaths-Sitzungsſaale auszuſchließen und iſt weiters das 
Abonnement dieſes Blattes nach ſeinem Ablaufe nicht mehr zu erneuern. 

St.⸗R. Tomo la beantragt, in der Begründung des Antrages 
noch darauf hinzuweiſen, daſs das „Wiener Tagblatt“ auch in der 
Angelegenheit der Subventionierung der Wiener Freiwilligen Rettungs— 
Geſellſchaft eine ſo tendenziöſe Haltung eingenommen hat. 

Referenten-Antrag und Zufaß-Antrag Tomola, welchem ſich 
Referent accommodiert, mit allen Stimmen — die Stimme des 


St.⸗R. Dr. Wähner ausgenommen, welcher ſich der Abſtimmung 
enthält — angenommen. 
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(5773.) StR. Schreiner referiert über einen rückſtändigen 
Pachtzius des Leopold Hofer für Parcellen in Gumpoldskirchen im 
Betrage von 1 fl. 50 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben 
aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(5791.) St.⸗R. Schreiner referiert über die von der Central— 
Friedhofs⸗Verwaltung vorgelegte Tabelle mit ſtatiſtiſchen Daten für 
die Zeit vom 1. Jänner bis 30. Juni 1896 und beantragt die 
Kenntnisnahme. (Zur Kenntnis.) 

(5900.) St.-N. Seichert referiert über das Offertwerhandlungs— 
ergebnis für den Canalbau in der Bendel- und Niederhofgaſſe im 
XII. Bezirke und beantragt, die Vergebung 

1. der Erd» und Baumeiſterarbeiten einſchließlich der Lieferung 
der hydrauliſchen Bindemittel dem Maurermeiſter Heinrich Sikor a 
mit dem Nachlaſſe von 3˙8 Percent von dem veranſchlagten Koſten- 
betrage von 4951 fl. 47 kr. und 200 fl. Pauſchale unter den im 
Magiſtrats-Antrage enthaltenen Bedingungen; 

2. die Lieferung der Thouwaren an die fürſtlich Liechtenſtein'ſche 
Thonwaren⸗ und Ziegelfabriksniederlage, und zwar dreitheilige Stein: 
zeugſohlenſtücke mit einem Nachlaſſe von 10 Percent und Klinker— 
ziegel mit einem Nachlaſſe von 5 Percent, nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage zu genehmigen. (Angenommen.) 

(5752.) St.⸗R. Seichert referiert über das Project für den 
Neubau des Canales in der Schallergaſſe im V. Bezirke und be— 
antragt, das vorgelegte Project mit dem veranſchlagten Koſtenerforder— 
niſſe per 4798 fl. 71 kr. unter Bewilligung eines Zuſchuſscredites 
in der vollen Höhe dieſes Betrages zur Ausgabs-Rubrik XXVII 1 b 
zu genehmigen. 

(Angenommen; 
meinderath.) 

(5930.) Ht.-R. Hörmann referiert über die Vergebung der 
Demolierung des Hauſes III., Hauptſtraße 16, und beantragt die Ver— 
gebung an Joh. Schallinger gegen dem, dafs derſelbe eine Aufzahlung 
von 167 fl. für das alte Materiale leiſtet. (Angenommen.) 

(5906.) St.⸗R. Hörmann referiert über die Feſtſetzung der 
Canaleinmündungsgebür für die Realität XI. Bezirk, Felbergaſſe 6, 
und beantragt: 

Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür für die 
bezeichnete Realität per 582 fl. 84 kr. wird im Sinne des Geſetzes vom 
9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf ein Drittel, d. i. 
auf den Betrag von 194 fl. 28 kr., ermäßigt. (Angenommen.) 

(5970.) St.-R. Rißaweg referiert über den Bau eines 
Wag⸗ und Wächterhäuschens beim militär⸗ärariſchen Heudepot Nr. 2 
am Lagerberg und beantragt, die Vertreter der Gemeinde Wien zur 
Abgabe der Erklärung zu ermächtigen, daſs die Zuſtimmung zu dieſem 
Baue mit dem Beifügen ertheilt wird, daſs die Gemeinde aus Anlaſs 
dieſer Herſtellung keine Verpflichtung zur Herſtellung, Erhaltung und 
Beleuchtung des Zufahrtsweges übernimmt. (Angenommen.) 

St.-N. Hraba referiert über Anſuchen um Bewilligung von 
Gehaltsvorſchüſſen. 

Die Anträge des Referenten werden angenommen. 

Antrag des St.-N. Schreiner und Genoſſen, daſs bei der 
Donnerstag den 23. Juli, 4 Uhr nachmittags, im Stadtrathe ſtatt— 
findenden Berathung des Ergebniſſes der Offertverhandlung puncto 
Vergebung von Fleiſchſtänden in den Bezirken jeder der Experten 
allein vor dem Stadtrathe ſeine Meinung abgeben ſolle. 

(Ein verſtanden.) 
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Anweſende: Dr. Deutſchmann, Müller Lorenz, 
Fiedler, Purſcht, 
Gräf, Rauer, 
Grün beck Sebaſtian, Rißaweg, 
Hipp, Schreiner, 
Hörmann, Seichert, 
Hraba, Tomola, 
Dr. Krenn, Dr. Wähner, 
Dr. Kupka, Weitmann, 
Dr. Mayreder, Weſſely. 
Beurlaubt: Vice-Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer, 


St.⸗R. Braun, Büſch. 

Experte: Magiſtratsrath Silberbauer. 

Schriftführer: Magiſtrats-Conceptspraktikant Künzl. 

Bürgermeiſter Strobach eröffnet die Sitzung. 

St.-R. Nißaweg berichtet über den Dank des Bürgermeiſters 
von St. Pölten, Dr. Ofner, für den anlässlich des VIII. nieder— 
öſterreichiſchen Landesſchießens in St. Pölten geſpendeten Ehrenpreis 
von 200 Kronen in Gold. (Zur Kenntnis.) 

(5917.) St.-. Weſſely referiert über den Magiſtrats-Antrag, 
betreffend Sicherſtellung des Bedarfes an Futterartikel für das Fourage— 
geſchäft am Central-Viehmarkte, und beantragt die Annahme desſelben. 

Angenommen.) 

(5527.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Project für die 
Herſtellung eines die Aaskammer und das Blutübernahmslocale ent— 
haltenden Objectes bei der ſtädtiſchen Pferdeſchlachtbrücke zu St. Marx 
und beantragt: 

a) die Ausführung dieſes Projectes nach dem vorgelegten Plane 
um den veranſchlagten Koſtenbetrag von 1370 fl. 14 kr. zu ge⸗ 
nehmigen und die bezüglichen Arbeiten den betreffenden Erſtehern der 
ſtädtiſchen currenten Arbeiten zu übertragen; 

b) das hiedurch frei werdende, gegenwärtig von der Firma Ignaz 
Grawatſch & Sohn zur Blutübernahme benützte Locale in der 
Pferdeſchlachtbrücke iſt ſohin als Raum für die Reinigung und die 
etwa nöthige Desinfection des Schlächterperſonales in Verwendung zu 
nehmen; 

c) die Protokollarerklärung des Alois Grawatſch namens 
der Firma Ignaz Grawatſch & Sohn vom 27. Juni 1896, 
3. 148786 ex 1895, womit ſich derſelbe verpflichtet, zu den ad 
Punkt 1 aus gewieſenen Koſten von 1370 fl. 14 kr. einen Beitrag 
von 400 fl. zu leiſten und das zur Blutübernahme beſtimmte Locale 
um den Jahreszins von 100 fl. in Beſtand zu nehmen, wird ge— 
nehmigend zur Kenntnis genommen; 

d) der die Gemeinde Wien von der obigen Koſtenſumme treffende 
Theil von 970 fl. 14 kr. iſt auf den Reſervefond zu überweiſen; 
endlich wird 

e) gleichzeitig die Baubewilligung für dieſe Bauherſtellungen nach 
Maßgabe des vorliegenden Planes im Sinne des § 105 Bauordnung 
ertheilt, falls ſich bei der commiſſionellen Verhandlung ein Anſtand 
nicht ergibt. ( Angenommen.) 
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5863.) St.⸗R. Weſſely referiert über Geſuche um Ver— 
leihung der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Hable Lorenz, Tiſchlergehilfe; 

Hochſtätter Karl Friedrich Ernſt, Tanzſchulinhaber; 

Springer Karl, Pfaidler; 

Obſieger Laurenz, Drechslergehilfe; 

Huber Anton, Drechslergehilfe; 

Haſchka Matthias, Oberkellner; 

Wendl Leopoldine, Stubenmädchen ; 

Bradaſ Johann, Gärtnergehilfe, und 

Pinsker Wenzel, Hilfsarbeiter und Hausbeſorger. 

(An genommen.) 

(5755.) St.-N. Nauer referiert über das Anſuchen des Hans 
Coeln um überlaſſung des Überfallwaſſers aus dem von der Prinz 
Eugen-Wafferleitung geſpeisten, an der Ecke der Ghelen- und Ein- 
ſiedeleigaſſe, XIII. Bezirk, Ober-St. Veit, aufgeſtellten Auslaufbrunnen 
und beantragt die Geſuchsgewährung nur gegen ganzjährige Abnahme 
um den Preis von 50 fl. pro Jahr unter der Bedingung, dass 

1. die Überfalleitung auf Koſten des Geſuchſtellers durch einen 
hiezu berechtigten Geſchäftsmann nach Angabe und unter Aufſicht des 
Stadtbauamtes ausgeführt und ſoweit dieſe auf öffentlichen Straßen— 
grund zu liegen kommt, der deyzeitige Zuſtand des letzteren wieder— 
hergeſtellt und auf die Dauer der Benützung in Stand gehalten wird; 

2. beim Auslaufbrunnen ein verſenktes, mit einem ſperrbaren 
Deckel und einem Überlauf in den Canal verſehenes Reſervoir an— 
gebracht wird, von welchem die aus 50 mm weiten Guſsröhren her— 
zuſtellende, durch einen Seiher gegen Verunreinigungen verſicherte 
und zum Abſperren eingerichtete Überfalleitung bis zur Auslaufſtelle 
geführt wird; 

3. das Überfallwaſſer nicht zu Genuſszwecken verwendet werden 
darf;, 

4. die Bewilligung hiezu nur auf Widerruf erfolgt, die Gemeinde 
keine Garantie bezüglich der ausreichenden Waſſerquantität übernimmt 
und auch berechtigt fein ſoll, diefen Überfallwaſſerbezug jederzeit und 
ohne Angabe der Gründe wieder einzuſtellen. (Angenommen.) 

(5722.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen der frei— 
willigen Feuerwehr in Hacking um zwei guſseiſerne Bettſtellen ſammt 
Zugehör zur Verwendung im Nachtdienſte und um Beiſtellung eines 
Monturkaſtens zur beſſeren Conſervierung der Monturen und be— 
antragt die Beiſtellung eines Monturkaſtens um den bedeckten Koſten— 
betrag von 50 fl. gegen Detailverrechnung. Die Beiſtellung von Bett— 
ſtellen wird abgelehnt. (An genommen.) 

(5706.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen der frei— 
willigen Feuerwehr in Breitenſee um Subvention und beantragt, es 
ſei der genannten Feuerwehr eine Subvention von 430 fl. pro 1896 
gegen ſeinerzeitige Rechnungslegung zu bewilligen und ſind hievon 
180 fl. zur Honorierung des Feuerwehrdieners und 250 fl. zur Be— 
ſtreiuung der laufenden Auslagen für Reparaturen und Reinigungen 
der Requiſiten und Monturen, ſowie zur Begleichung der Forderung 
des Hauptmannes Leopold Kichler per 66 fl. 85 kr. zu verwenden. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5893.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Vor— 
ſtandes des Ober⸗St. Veiter Vereines zum Beſten armer Kinder um 
Schadloshaltung für den bei der Realität Einl.⸗Z. 3, Ober⸗St. Veit, 
abzugebenden Grund und um Bekanntgabe des Preiſes für den ein- 
zulöſenden Grund und beantragt, die Schadloshaltung für den ab— 
zugebenden Grund von 3850 m? mit 2 fl. per Quadratmeter und 
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den Übernahmspreis für den einzulöfenden Grund von 2370 m? mit 
6 fl. 50 kr. per Quadratmeter zu beſtimmen. 
| (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5879.) St.-N. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Albert Katſcher um käufliche Überlaſſung von Straßengrund 
vor ſeiner Realität II. Bezirk, Dammſtraße 22, Einl.⸗Z. 286, 
Parc. 3218/9, und beantragt die Ablehnung wegen des zu geringen 
Preisanbotes. Angenommen.) 

(5890.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über die Abſchreibung 
von Koſten für die Demolierungsarbeiten II., Brigittagaſſe 27, nach 
Franz Nöbauer und beantragt die Genehmigung. 

( Angenommen.) 

(5870.) St.-N. Dr. Mayreder referiert über das Schreiben 
der k. k. Finanz⸗Landesdirection, betreffend Gewährung der 30jährigen 
Steuerfreiheit für die durch die Demolierung der Franz Joſef-Kaſerne 
gewonnenen Bauſtellen und beantragt die Zuſtimmung unter den im 
Magiſtrats⸗Antrage enthaltenen Modalitäten. 

St.⸗R. Seichert beantragt die Vertagung behufs Feſtſtellung 
der der Gemeinde Wien durch die 30jährige Steuerfreiheit erwachſen⸗ 
den Vortheile. 

St.⸗R. Hipp beantragt, die in Rede ſtehenden Gründe nicht 
als Stadterweiterungsgründe anzuerkennen und das Anbot abzuweiſen. 

Sohin wird Magiſtratsrath Silberbauer als Experte ein— 
vernommen. 

St.⸗R. Purſcht beantragt die Vertagung behufs Feſtſtellung 
der im Falle der Durchführung dieſer Action reſultierenden Grund— 
werte. 

Referent accommodiert ſich den Ausführungen der Vor— 
redner und beantragt die Vertagung und Zurückleitung des Actes an 
die Buchhaltung zur Aufklärung der Meinungsverſchiedenheit derſelben 
mit den Anſichten des Bauamtes und des Magiſtrates über den 
materiellen Vortheil der Gemeinde im Falle der Annahme des 
Magiſtrats⸗Antrages. 

StR. Dr. Wähner ſtellt den Zufag-Antrag, daj8 dieſe 
Außerung der Buchhaltung auch bezüglich der einzelnen Baublöcke zu 
geben ſei. 

Sohin wird der vom Referenten zuletzt geſtellte Antrag mit dem 
Zuſatz⸗Antrage des StR. Dr. Wähner angenommen. 

(556 1.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
des Joſ. Wilh. Meinl und der Marie Meinl um Baubewilligung 
I., Salzgries 11 und 13, und beantragt, den Magiſtrats-Antrag auf 
Ertheilung des Bauconſenſes unter den im Commiſſionsprotokolle ge⸗ 
ſtellten Bedingungen zu beſtätigen, ferner die überlaſſung des zur 
Herſtellung der Thorportale, Riſalite und Leſenen erforderlichen Grundes 
per 3˙897 m? um den Preis von 200 fl. per Quadratmeter, d. i. 
um den Betrag von 779 fl. 40 kr. zu genehmigen. 

St.⸗R. Purſcht beantragt, den Preis mit 400 fl. per Quadrat⸗ 
meter zu beſtimmen. 

St.⸗R. Hörmann beantragt 300 fl. per Quadratmeter. 

Referent accommodiert ſich dem Antrage Hörmann. 

Antrag Purſcht abgelehnt; modificierter Referenten-Antrag 
(300 fl.) angenommen. (An den Gemeinderath.) 

(5279.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Detail— 


project für den Bau einer Schule im XIII. Bezirke und beantragt: 
Der Magiſtrat werde aufgefordert, eine Tabelle vorzulegen, aus 
welcher hervorgeht: 
1. Die Höhe der Baukoſten; 
2. das Flächenausmaß und der cubiſche Inhalt ohne Keller und Dach; 
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3. die Anzahl der Schulzimmer, der Flächen raum und cubiſche 
Inhalt; | 

4. der Flächenraum und der cubiſche Inhalt der Schulleiter-, 
Schuldienerwohnung, des Turnſaales, des Lehrmittel⸗, Conferenz- und 
Kanzleizimmers; 

5. die Koſten der Einrichtung mit ſpecieller Angabe derſelben 
für den Turnſaal, das Lehrmittel⸗ und Conferenzzimmer; 

6. die Art und Koſten der Heizanlage; 

7. die Umſtände, welche für die Höhe der Baukoſten bei anderen 
Schulbauten maßgebend waren. 

St.⸗R. Hraba beantragt, den Schulbau mit zwei Stockwerken 
auszuführen, mit einfacher Fagade, und die Lehrzimmer nur dann 
in Verwendung zu nehmen, wenn die entſprechende Anzahl ſchul— 
pflichtiger Kinder vorhanden iſt. 

St.⸗R. Rauer beantragt, der Bezirksſchulrath habe vorher, 
und zwar binnen 14 Tagen bekanntzugeben, wie viel Kinder 
vorausſichtlich dieſe Schule beſuchen werden. 

Sohin accommodiert ſich Referent dem Antrage Rauer. 

Antrag Rauer angenommen. 

(5405.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Anſuchen 
des Dr. Ignaz Pick und Eduard Jellinek um Parcellierung des 
nach Abtrennung des zu einer Parkanlage erforderlichen Grundes ver— 
bleibenden Reſtes der Realität Einl.⸗Z. 666 im IV. Bezirke, Rainer⸗ 
gaſſe 25 und 27 (Blechthurmgaſſe 2), und beantragt die Bewilligung 
dieſer Parcellierung unter den im Magiſtrats-Antrage enthaltenen 
Bedingungen. ( Angenommen.) 

(5824.) St.-R. Nißaweg referiert über das Project für die 
Umpflaſterung der Marx-Meidlingerſtraße im XI. Bezirke und be⸗ 
antragt: 

1. Das Offert des Franz Kraft mit einer SYepercentigen 
Aufzahlung auf die Koſtenanſchlagspreiſe (126 fl. 5 kr. Mehrerfordernis) 
zu genehmigen. 

2. Zur Bedeckung des im Präliminare für 1896 nicht bedeckten 
Theilerforderniſſes von 689 fl. 64 kr. einen Zuſchuſscredit in dieſer 
Höhe zur Ausg.⸗Rubr. XXII I b zu erwirken. 

(Angenommen; ad 2 an den Gemeinderath.) 
(Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 
(5840.) St.⸗R. Rißaweg referiert über das Offert des Anton 

Mayer auf Einlöſung des Platzes Einl.⸗Z. 423, Inzersdorf, 
X. Bezirk, ſowie über die Offerte der Anna Hayek und Johanna 
Richter auf Theile der Wegparcelle 1667 Wieden und beantragt, 
der Beſitzerin der Bauſtellen 352, 354, 356 und 1507, Favoriten, 
Anna Hayek, ferner der Beſitzerin der Bauſtelle 1506, Johanna 
Richter, ebendaſelbſt Arrondierungsflächen im Ausmaße von zu: 
ſammen 25956 m? käuflich zu überlaſſen, dagegen die dem Anton 
Mayer gehörige, im Grundbuche Inzersdorf sub Einl.⸗Z. 423 
inneliegende Cat.⸗Parc. 820/1 im Ausmaße von 270468 m?, welche 
den Paltramplatz bildet, um den Preis von 3192 fl. zu erwerben; 
der vom Magiſtrate beantragte Preis per 10 fl. per Quadratmeter 
für die vorbezeichneten Arrondierungsflächen iſt derart zu erhöhen, 
dafs eine Aufzahlung ſeitens der Gemeinde für das zu erwerbende 
Grundſtück entfällt. 

St.⸗R. Purſcht beantragt, behufs Unterhandlung mit den 
Beſitzern der vorbezeichneten Parcellen ein dreigliedriges Comité zu 
wählen. 

Referenten⸗Antrag abgelehnt. 

Antrag Purſcht angenommen. 
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(5763.) St.-N. Tomola referiert über das Anſuchen der Marie 
Klima, Hausbeſitzerin, um Schadloshaltung für den beim Hauſe 
Or.⸗Nr. 23 Gentzgaſſe, XVIII. Bezirk, Währing, zur Straßen⸗ 
verbreiterung abzutretenden Grund per 4308 m? und beantragt, die 
Schadloshaltung mit 8 fl. per Quadratmeter, im ganzen mit 344 fl. 
66 kr. zu beſtimmen. (Angenommen.) 

(5895). St.⸗K. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Wiener Volksbildungsvereines um Überlaſſung des Turnſaales XVII., 
Parhamerplatz 19, an Sonn- und Feiertagen für die Winterſaiſon 
1896/97 zu Vorträgen und beantragt die Geſuchsgewährung. 

0 Angenommen.) 

(5825.) St.⸗R. Tomola referiert über das Offert des Ludwig 
Willersdorfer auf käufliche Überlaſſung der Bauſtelle Nr. 17 
der ehemaligen Weinhauſer Zwangsarbeitsanſtalt, XVIII. Bezirk, im 
Ausmaße von 597˙31 m? um den Einheitspreis von 21 fl. per 
Quadratmeter und beantragt die Ablehnung dieſes Offertes wegen zu 
geringen Preisanbotes. Angenommen.) 

(Bürgermeiſter Strobach übernimmt den Vorſitz.) 

(5389.) St.⸗R. Tomola referiert über den Antrag des Gem. 
Rathes Dr. Geßmann puncto Allerhöchſter Sanction des vom 
n.⸗ö. Landtage in der Sitzung vom 13. Februar 1896 beſchloſſenen 
Geſetzentwurfes, betreffend die Concursausſchreibungen an den öffent— 
lichen Volks- und Bürgerſchulen in Niederöſterreich und beantragt, 
es ſei eine Petition an die hohe k. k. Regierung zu richten des In— 
haltes, den vom n.⸗ö. Landtage in der Sitzung vom 3. Juli 1896 
beſchloſſenen Geſetzentwurf, betreffend die Concursausſchreibung an 
den öffentlichen Volks- und Bürgerſchulen in Niederöſterreich der Aller— 
höchſten Sanction zu unterbreiten. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5638.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Oberlehrers Joſef Fiebiger um Eleichſtellung ſeines in Troppau 
erworbenen Unterlehrerzeugniſſes für Hauptſchulen mit dem Lehr— 
befähigungszeugniſſe für allgemeine Volksſchulen und beantragt, dem 
Antrage des Bezirksſchulrathes auf Bewilligung dieſer Gleichſtellung 
die Zuſtimmung zu ertheilen. (An genommen.) 

(5746.) St.⸗R. Tomola referiert über die vom Bezirks- 
ſchulrathe veranlaſste Concursausſchreibung zur Beſetzung der er⸗ 
ledigten Stelle eines Oberlehrers oder einer Oberlehrerin an der 
allgemeinen Volksſchule für Mädchen VI., Stumpergaſſe 10, und 
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(5748.) St.⸗R. Tomola referiert über die Widerrufung der 
Concursausſchreibung einer Oberlehrer-, reſpective Oberlehrerinſtelle 
an der Mädchen⸗Volksſchule VI., Stumpergaſſe 10, und! beantragt 
die Kenntnisnahme. (An genommen.) 

(5802.) St.⸗R. Tomola referiert über ein Schreiben des 
akademiſchen Senates der k. k. Univerſität, betreffend den Dank für 
die Überlaſſung des Sitzungsſaales im Gemeindehauſe, XII. Bezirk, 
und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(5747.) St.⸗R. Tomola referiert über die vom Bezirksſchul⸗ 
rathe veranlafste Concursausſchreibung zur Beſetzung der Director— 
ſtelle an der Volks- und Bürgerſchule für Mädchen XIV., Kröll 
gaſſe 20, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(5745.) StR. Tomola referiert über die vom Bezirks⸗ 
ſchulrathe veranlaſste Concursausſchreibung zur Beſetzung der katholi⸗ 
ſchen Religionslehrerſtelle an der Knaben⸗Bürgerſchule III., Sechs⸗ 
krügelgaſſe 11, und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(5963.) Bice-Bürgermeifler Dr. Tueger referiert über die 
Zuſchrift der Commiſſion für Verkehrsanlagen in Wien, betreffend 
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die Vermehrung des Fahrparkes der in der erſten Bauperiode auszu⸗ 
führenden Stadtbahnlinien, und beantragt die Kenntnisnahme. 
Angenommen.) 

(5998.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über die 
Beſetzung der erledigten Magiſtratsdirectorsſtelle und beantragt, den 
Magiſtrats⸗Vicedirector Victor Tachau zum Magiſtratsdirector zu 
ernennen. (An genommen.) 

(5599, 5567.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über 
den Bericht, betreffend die Verwendung des mit Gemeinderaths⸗Beſchluſs 
vom 15. September 1893, Z. 5381, genehmigten Credites per 
300.000 fl. für die Erbauung ſtädtiſcher Gaswerke, ſowie über den 
Antrag von 88 Mitgliedern des Gemeinderathes, betreffend die Wahl 
einer Commiſſion aus dem Plenum des Gemeinderathes zur Vor— 
berathung der Gasfrage, und beantragt: 

Der Gemeinderath beſchließe: 

1. der Bericht des Magiſtrates de praes. 11. Juli 1896, 
Z. 5599, wird zur Kenntnis genommen; 

2. die Arbeiten, betreffend den Bau eigener ſtädtiſcher Gaswerke 
und die Legung eines Rohrnetzes, find derart zu beſchleunigen, dass 
die Inbetriebſetzung derſelben mit dem Zeitpunkte des Ablaufes des 
Vertrages zwiſchen der Gemeinde Wien und der engliſchen Gas⸗ 
geſellſchaft erfolgen kann; 

3. zur Vorberathung des Antrages sub 2, ſowie aller weiteren 
zur Löſung der Gasfrage vom Stadtrathe zu erſtattenden Berichte 
wird eine Commiſſion von ſieben Mitgliedern aus der Mitte des 
Gemeinderathes gewählt. 

Angenommen; an den Gemeinderath.) 

Der Mürgermeiſter gibt bekannt, dafs in das Comité zur 
Unterhandlung mit den Grundbeſitzern Anton Meyer, Anna 
Hayek und Johanna Richter wegen Grundabtretung, beziehungs- 
weiſe »Einlöfung in der Ettenreichgaſſe und am Paltramplatze, X. Be— 
zirk, die St.⸗R. Dr. Deutſchmann, Purſcht und Rißaweg 
gewählt wurden. (Zur Kenntnis.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 23. Juli 1896 
(nachmittags). 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Anweſende: Fiedler, Purſcht, 
Gräf, Rauer, 
Grünbeck Sebaſtian, Rißaweg, 
Hipp, Schreiner, 
Hörmann, Seichert, 
Hraba, To mola, 
Dr. Krenn, Dr. Wähner, 
Dr. Kupka, Weitmann, 
Dr. Mayreder, Weſſely. 


Müller Lorenz, 
Bürgermeiſter Joſef Strobach. 


Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Deutſchmann. 
Beurlaubt: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer, 
St.⸗R. Braun, Büſch. 
Experten: Magiſtratsrath Siegl, Marktdirector Kainz, 
Gem.⸗Rath Hütter, Vorſteher der Fleiſchhauergenoſſenſchaft, 
Gem.⸗ Rath Leopold Seiler, Vorſteher der Genoſſenſchaft der 
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Hoteliers, Arnold Bauer, Factor der Großmarkthalle im 
III. Bezirke, Valentin Jedek, Fleiſchhauer, Johann Kieſelak, 
Vorſteher der Fleiſchſelchergenoſſenſchaft, Valentin Weiland, 
Vorſteher der Gaſtwirtegenoſſenſchaft. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 


Vice-Mürgermeiſter Dr. Tueger eröffnet die Sitzung. 

(5106.) Referat, betreffend das Ergebnis der Offertverhandlung 
wegen Aufſtellung von 23 Fleiſchverkaufsſtänden in den Bezirken. 
(Referent: St.⸗R. Weffely.) 

Die in der Sitzung vom 21. d. M. begonnene Expertiſe wird 
fortgeſetzt. 

Als Experten fungieren: Magiſtratsrath Siegl, Marktdirector 
Kainz und Marktcommiſſär Wimazal; ferner die nachbenannten 
außerordentlichen Sachverſtändigen: Valentin Jedek, Fleiſchhauer in 
Wien, Valentin Weiland, Vorſteher der Gaſtwirtegenoſſenſchaft, 
Gem.⸗Rath Leopold Seiler, Vorſteher der Genoſſenſchaft der 
Hoteliers, Arnold Bauer, Factor der Großmarkthalle im III. Bezirke, 
Johann Kiſelak, Vorſteher der Fleiſchſelcher-Genoſſenſchaft, Gem. 
Rath Georg Hütter, Vorſteher der Fleiſchhauer-Genoſſenſchaft. 

Nach Einvernahme der genannten außerämtlichen Experten wird 
die Berathung abgebrochen und die Sitzung geſchloſſen. 


Allgemeine Nachrichten. 


Approviſtonierung. 
Borſteuviehmarkt vom 28. und 30. Juli 1896. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweine (Fleiſchſchweine) 
Fettſchweine 


3224 Stück 
4949 


Summa. 8173 Stück 
Darunter unverkaufter Reſt von der Vorwoche . 907 Stück. 


Angekauft wurden: 


17 


für Wien . . 7746 Stück 
für das Land 1 
unverkauft blieben 427 „ 


2. Preisbewegung: 
(per 1 Kg. Lebendgewicht.) 

Jungſchweine (Fleiſchſchweine) .. von 33 bis 42 (43 — 44) kr. 
Fettſchweine „ 37 „ 40 ( 4), 

Der Geſchäftsverkehr war am dieswöchentlichen Dienstag⸗ 
markte flau und find die Preiſe für Fett- und Jungſchweine gegen 
den vorwöchentlichen Dienstagmarkt unverändert geblieben. 

Auf dem Donnerstag⸗Nachmarkte iſt gegen den dieswöchent— 
lichen Dienstagmarkt keine Preisänderung zu verzeichnen. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 28. Juli 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 418 Pferde. 
Preis: für Gebrauchspferde 
„ Schlachtpferde ! 30— 70% „ „ 
Der Markt war ſehr lebhaft. 
* 


* 
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n 125—380 fl. per Stück. 
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Stechviehmarkt vom 30. Juli 1896. 
1. Auftrieb, bezw. Zufuhr: 
Kälber ausgeweidet 1041, Kälber lebend 1592, Lämmer 
ausgeweidet 3, Lämmer lebend 72, Schafe aus— 
geweidet 166, Schafe lebend 1492, Schweine aus— 
geweidet 508. 


2. Preisbewegung: 


Kälber ausgeweidet .. . per 1 kg von 28 bis 52 
Kälber lebend . .... „ „„ DD 
Schweine ausgeweidet. . „ „ „ 35 „ 52 
Lämmer ausgeweidet . . . per Paar von — bis 5 (—) fl. 
Lämmer lebend .. . „ Me Re 
Schafe ausgeweidet. . . „ 1 kg von 36 „ 44 (-) kr. 
Schafe lebe . ... . „Baar „1460 „23100 — ) fl. 
Schafe bed . . .. . per 1 kg von 29 bis 35 kr. 

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 385 Stück Kälber 
weniger zugeführt. Trotz der verminderten Zufuhr ſind bei ſehr 
flauem Geſchäftsverkehre die Preiſe im allgemeinen die vorwöchent— 
lichen geblieben. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 711 Stück Schafe weniger 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge des verminderten Angebotes 
ſehr lebhaft und ſind die Preiſe um 1 fl. per Paar geſtiegen. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 30. Juli 1896 
148 Stück Maſt⸗ und 302 Stück Beinlvieh aufgetrieben. 


(60 ) kr. 
( 48 ) 1 
(56) „ 


Bauubemegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X, bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 27. Juli bis 30. Juli 1896: 


Für Neubauten: 
II. Bezirk: Haus, Bellegardegaſſe 16, von Joſef Nag!, Bauführer Ad. 
Haſtler (5552). 
IV. Bezirk: Haus, Mayerhofgaſſe 12, von Ludwig Richter, Rofsauers 
lände 45, Bauführer F. Klein (5545). 
V. Bezirk: Haus, Oppelgaſſe, Einl.⸗Z. 904, von der Actiengeſellſchaft 
65 Brunner Bierbrauerei, Bauführer Leonhard Bauer 
5525). 
VI. Bezirk: Haus, Mariahilferſtraße 31, von Karl Hofmeier, Maria⸗ 
hilferſtraße 112, Bauführer M. & J. Sturany (5543). 
Haus, Mariahilferſtraße 13, von Joſef und Rud. Schu⸗ 
mann, Schmalzhofgaſſe 22, Bauführer A. Langer (5587). 
VII. Bezirk: Schulhaus und Benfionat, Kenyongaſſe, Bauſtelle V, von 
Ferd. Knappe, I., Rothenthurmſtraße 2, noe. Congre— 
gation der Töchter des göttl. Heilands, Bauführer J. 
Stättermayer (5641). 
X. Bezirk: Quellengaſſe 87, von der Congregation der Töchter des 
göttl. Heilands, Bauführer W. Stadler (33481). 
„Bezirk: Glashaus, Hietzing, Hietzinger Hauptſtraße, von Dr. Freih. 
v. Berger, Bauführer M. & J. Sturany, Baumeiſter 
(23983). 
Glashaus, Ober⸗St. Veit, Glaſauergaſſe 14, von Ferdinand 
Bauer, Bauführer Franz Bürger, Maurermeiſter (24039). 
Bezirk: Haus, Hernals, Weidmanngaſſe 17, von Hans Deinbacher, 
ebenda, Bauführer Ignaz Graf (27042). 
Haus, Hernals, Bergſteiggaſſe 33, von Julius Seichter, 
ebenda, Bauführer Joh. Adler (27177). 
„Bezirk: Wohnhaus, Döbling, Scheibengaſſe, Cat.⸗Parc. 334/1, Einl.⸗ 
Z. 123, von der Oſterr. Heimſtätten⸗Geſellſchaft, I., Gold- 


1 ” 


” 1 


„ ” 


ſchmiedgaſſe 6, Bauführer Karl Brizzi (15440). 
| Für Zubauten: 
II. Bezirk: Große Mohrengaſſe 30, von Anton und Karl Müller, 
Große Sperlgaſſe 1, von R. Reichelt (5548). 
98 
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X. Bezirk: Laxenburgerſtraße 6/8, von Aug. Tſchinkels Söhne, 


” 


” 


IV, 


„ 


V. 
VI. 


VII. 


51 


" 


Bezirk: 


” 


Bezirk: 


Bezirk: 


" 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


: Thorportal, 


Bauführer W. Laitl (33543). 

Erlachgaſſe 15, von Johann Richter, Bauführer W. 
Stadler (32906.) 

Simmeringerſtraße 170, von Leonhard Braun, Bauführer 
F. Henneberg (33653). 


Für Adaptierungen: 


Operngaſſe 4, von Ferd. Kaindl, Baumeiſter (5551). 
Bäckerſtraße 28, von der k. k. Dicaſterialgebäude⸗Direction, 
Bauführer ? (5642). 


Nordbahnſtraße 2/4, Dresdnerſtraße 150, von Karl Michna, 


Maurermeiſter (5633). 
Mayergaſſe 6, von Leopold Hauſer, Bauführer E. Melcher 
(5640). 


Schönburggaſſe 4, von Franz Dwokak, Bauführer J. 
Witzmann (5544 

Thereſianumgaſſe 1, 
5606). 


Straußengaſſe 12, von Adolf Jaray, Bauführer J. Witz 
manu (5567). 

Mariahilferſtraße 31, von Karl [Hofmeier, Mariahilfer— 
ſtraße 112, Bauführer M. & J. Sturany (5542). 

Gumpendorferſtraße 118, von Marie Schafranek, Bau— 
führer Martin Draxelmayer (5563). 

Neuſtiftgaſſe 88, von Franz Prögſchl, Bauführer? (5643). 

Lazarethgaſſe 26, von W. Klingenberg, Baumeiſter (5521). 

i 46, von Johann Schuſter, Baumeiſter 
(5612). 

Sechsſchimmelgaſſe 22, von H. Hönich, Schottenbaſtei 6, 
Bauführer Franz Weeſe (5618). 


von Joh. Ev. Hattey, Baumeiſter 


: Ziegelwerk Laaerwald, C.-Nr. 163, von der Wienerberger Ziegel- 


fabriks⸗ und Baugeſellſchaft, Bauführer Friedrich (33649). 


: Simmering, Simmeringer Hauptſtraße 179, von N. Dedeck, 


Bauführer Anton Heindl (12488). 


: Speiſing, Biraghygaſſe 38, von Joſef Reiſinger, Bau— 


führer Gabriel Kröpfl, Banmeifter (23931). 
Speiſing, Speiſingerſtraße 8, von Roſalia Bretſchödl, Bau— 
führer Franz Iſenbauer, Maurermeiſter (23935). 


: Ottakring, Rückertgaſſe 7, von Wenzel Panoch, ebenda, 


Bauführer Matthias Seidl (36700). 

Ottakring, Wilhelmſtraße 98, von Moriz Edl. v. Kuffner 
und Karl und Wilh. Kuffner, Bauführer Anton Za— 
gorski (37041). 


Ottakring, Speckbachergaſſe 4, von Johanna Warmer, 


Bauführer Jofef Schnatter & Karl Müller (37444). 
Ottakring, Arnethgaſſe 19, von J. Klement, Bauführer 
Karl Haas (37655). 
Ottakring, Hasnerſtraße 121, vom Erſten Wiener Conſum⸗ 
vereine, ebenda, Bauführer Thomas Mann (37962). 
Ottakring, Menzlgaſſe 8, von Johann Treml, ebenda, 
Bauführer Franz Kubaesek (37962). 


: Grinzing, Langackergaſſe 12, von Dr. Theodor Heller, 


ebenda, Bauführer Franz Feigl (15386). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


: Stall, Wintergaſſe 62, von Johann Koch, Bauführer Joh. 


Nowak (5611). 


: Proviſoriſche Objecte, Rainergaſſe 25, von Hubert Schäfer, 


Igelgaſſe 25, Bauführer M. Joſtal (5628). 

Senkgrube, Mühlgaſſe 5, von Heinrich Fiſcher, Große 
Mohrengaſſe 14, Bauführer M. Joſtal (5639). | 

Reinprechtsdorferſtraße 54, von Wendelin 
Kühnel, Gießaufgaſſe 2, Bauführer ? (5532). 

Hofeindeckung, Ackergaſſe 11 a, von Iſidor Mautner, 
Schottenring 15, Bauführer Dehm & Olbricht (5584). 

Senkgrube und Riegelwandobjeet, Simmering, Or.⸗Nr. 105, 
C.⸗Nr. 178, Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße, Parc. 647, von Joh. 
Weber, Bauführer Anton Kurz, Stadtbaumeiſter, Haupt— 
ſtraße 69 (12658). . 

Waſchküche, Simmering, Or.⸗Nr. 9 Eyzinggaſſe, von Franz 
Rathausky, Bauführer Anton Kurz (12659). 

Senkgrube, Simmering, Or.⸗Nr. 1 Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße, 
C.⸗Nr. 180, Parc. 1019/1 —2, von Leopold Hofer, Bau- 
führer Anton Kurz (12660). 

Stall, Schupfe, Stechbrücke, Tivoligaſſe 53, von Franz 
Holzſchuh, ebenda, Bauführer Johann Kielmayer, 
Baumeiſter (23558). 

Stiege, Schönbrunnerſtraße 86, von F. Aleſch, ebenda, 
Bauführer Sleſak & Giller, Maurermeiſter (23659). 
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Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
III. Bezirk: Keinergaſſe 13, von Joſef und Anna Bellela, Bauführer 
Franz Daxlmüller (5527). 


Geſuche um Bekanntgabe der Baulinie wurden überreicht: 


XIII. Bezirk: Hütteldorf, Bahnhofſtraße 7, von Michael Herberth (23461). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Effingergaſſe, Cat.⸗Parc. 752/11, Einl.⸗Z. 316, 
. von Franz Kornherr, Peyerlgaſſe 23 (37017). 

XVII. Bezirk: Hernals, Bergſteiggaſſe 33, von Julius Seichter (27178). 
XIX. Bezirk: Döbling, Parc. 868/93 und 868/27, Vegagaſſe, von der 
Oſterr. Heimſtätten⸗Geſellſchaft (15397). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


J. Bezirk: Krugerſtraße 5, von Theodor Bauer, Baumeiſter (5522). 
— 6539 und Biberbaſtei, von Ignaz Hranika, Baumeiſter 


” " 


Gewerbeanmeldungen vom 25. Juli 1896. 


(Fortſetzung.) 
Schimek Mathilde — Marktvictualienhandel — II., Gerhardusgaſſe 9. 
f Rabenlechner Anna Barbara — Marktvictualienhandel — VIII., Blinden: 

aſſe 12. 
6 Götz Stephan v. — Maſchinenfabrik — II., Giesmannſtraße 2. 

Krejei Joſef — Maſchinſchloſſer — V., Hundsthurmerſtraße 30/2. 

Götz Joſef v. — Mechaniker — XIV., Neubergenſtraße 32. 

Preiß Joſef — Mechaniker — III., Geuſangaſſe 45. 

Auſpitz Samuel — Meerſchaum- und Beruſteindrechsler — VI., Sand⸗ 
wirthgaſſe 9. 3 j N N 

Eberhard Marie — Milch-Verſchleiß — IX., Luſtkandlgaſſe 4. 

Zichtl Joſef — Milch⸗Verſchleiß — V., Nikolsdorfergaſſe 28. 

Elsner Francisca — Obſt- und Grünwarenhandel im Umherziehen — 
XVIII., Witthauergaſſe 48. 

Kowalik Magdalena — Obſt⸗-, Gemüſe⸗, Naturblumen⸗ und Gebäck⸗ 
feilbieten im Umherziehen — II., Wintergaſſe 11. 

Maly Roſalia — Pfaidlerei — XVI., Friedmanngaſſe 12. 

Sonnenſchein Adolf — Pfaidler — V., Hundsthurmerſtraße 195. 

Czarda Joſef — Schuhmacher — XVI., Ottakringerſtraße 142. 

Rampak Joſef — Schuhmacher — II., Kleine Schiffgaſſe 24. 

Hauck Joſefa — Schloſſerei — VI., Mariahilferſtraße 51. 

Gödel Gottlieb — Stadtlohnfuhrwerk — XVI., Wurlitzergaſſe 36. 

Sauer Ludwig — Stadtlohnkutſcher — XV., Sperrgaſſe 10. 

Perko Auguſt — Spirituoſen-Verſchleiß in geſchloſſenen Gefäßen — II., 
Bäuerlegaſſe 21. 

Klüger Heinrich — Sonn- und Regenſchirmmacher — II., Zwerggaſſe 1. 

Richter Leopold — Sodawaſſer- und Bäckerei-Verſchleiß — VII., Spittel⸗ 
berggaſſe 12. | 

Hlavicka Karl — Tiſchler — V., Siebenbrunnengaſſe 1. 

Skalnik Heinrich — Tiſchler — V., Siebertgaſſe 10. 

Czeſcher Marcus — Trödler — XVII., Beheimgaſſe 46. 

Walenta Hugo — Uhrmacher — II., Cireusgaſſe 37. 
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